Dienstag, 04.02.2020 - Einlass: 19:00 Uhr, Beginn: 19:45 Uhr

GLORYHAMMER

Special Guest: NEKROGOBLIKON

Bereitet euch auf die Schlacht des Jahres vor: GLORYHAMMER werden im Januar und Februar 2020 eine epische Konzertreise quer durch die europäischen Lande und besonders Deutschland antreten! Die im wahren Sinne des Wortes fantastische Power Metal Truppe wird dabei ihr kommendes Album „Legends From Beyond The Galactic Terrorvortex” in ihrem Waffenarsenal mitbringen – welches im späten Frühjahr 2019 über Napalm Records erscheinen wird. Die Galaxis erwartet voller Bangen die Rückkehr von Angus McFife XIII, der die größte Schlacht aller Zeiten gegen den bösen Zauberer Zargothrax geschlagen hat. Alle Hoffnung des Königsreichs von Fife liegt in den Waffen und der unendlichen Weisheit des jungen Prinzen.

GLORYHAMMER mustern ihre Heerschar mit den folgenden Worten: “Europas mächtige Krieger!”, deklariert die Truppe. “Die Zeit zur epischen Schlacht ist gekommen. Wir verkünden voller Freude die European Galactic Terrortour! Alles beginnt im Januar 2020, wenn die Armeen von GLORYHAMMER mit Unterstützung der Goblinkönige von NEKROGOBLIKON und der Zwergenlegion WINDROSE den Kontinent durchqueren, um die Macht von Hoots an all die Getreuen in Europa zu bringen. Seid ihr bereit an der Seite von Angus McFife zu kämpfen? Für den ewigen Ruhm von Dundee!“

GLORYHAMMER wurden von Christopher Bowes im Jahr 2009 gegründet. Nach einigen Jahren der Vorbereitung hatte der ALESTORM Frontmann eine sorgfältig ausgewählte internationale Besetzung versammelt, um seine Projektidee umzusetzen. Seine Band sollte ihre lyrische Inspiration aus dem Fantasy-Genre beziehen und die Musik dazu passend aus dem Bereich des epischen Power Metal stammen. Beide Zielen wurden auf dem von der Kritik und den Fans gleichermaßen gefeiertem Debütalbum „Tales From The Kingdom Of Fife” hervorragend erreicht. Mit ihrem Zweitwerk “Space 1992: Rise of the Chaos Wizards” (2015) fachten GLORYHAMMER das Feuer noch weiter an. Es folgten Touren vor ständig wachsenden Zuschauermengen und Auftritte bei allen wichtigen Metal-Festivals. Außerdem wurde die Band zweimal vom Metal Hammer als beste Band in der Kategorie „Up & Coming“ bei den Metal Hammer Awards nominiert. Momentan bereiten sich GLORYHAMMER auf die Veröffentlichung ihres dritten Albums „Legends From Beyond The Galactic Terrorvortex” in diesem Frühjahr vor.

https://gloryhammer.com/
Tickets erhältlich unter: http://musikzentrum-hannover.de/ticketshop/
Für weitere Informationen wenden Sie sich bitte an den Veranstalter:

Hannover Concerts GmbH, Tel.: +49(0) 511-929 88-0, https://www.hannover-concerts.de/.

Das Konzert ist bereits ausverkauft!

Mittwoch, 05.02.2020 - Einlass: 19:00 Uhr, Beginn: 20:00 Uhr
SAMSAS TRAUM

Phantasai lieb Phantasai Tour

Im Februar begeben sich Samsas Traum auf große „Phantasai, lieb Phantasai“-Tour durch Deutschland, Österreich und die Schweiz. Der Schwerpunkt der Tour liegt auf alten Songs, welche die Band trotz vielfachen Wunsches ihrer Fans bisher noch nie live aufgeführt hat. Jetzt werden alle Träume wahr.

Samsas Traum wurden 1996 als Einmannprojekt gegründet. Die Band veröffentlichte seitdem zwölf stilistisch unterschiedliche Studio-Alben, von denen es mehrere in die deutschen Charts schafften. Aus der Andersartigkeit und Kompromisslosigkeit der Band resultierten zahlreiche Kooperationen, die so facettenreich sind wie die Musik von Samsas Traum selbst: Das Black-Metal-Epos „Heiliges Herz“ wurde von At-The-Gates-Drummer Adrian Erlandsson eingetrommelt, auf „a.Ura“ mimt der österreichische Starkabarettist Alf Poier ein Zebra. Mit den Jahren zu einer Band mit fester Besetzung herangewachsen, sind Samsas-Traum-Konzerte gern gesehene Spektakel mit beeindruckender Fan-Interaktion und hohem Unterhaltungswert.

Manche Bands mögen verstaubte Songs in ihren Schubladen finden, die es Jahre nach ihrer Entstehung auf neue Veröffentlichungen oder Raritätensammlungen schaffen – dass allerdings komplette Alben wiederauftauchen, die irgendwann vergessen wurden, ist eher eine Seltenheit. Bei „Scheiden tut weh“, dem 2018 erschienenen Album, handelt es sich um zwölf Songs, die allesamt zur Zeit des samsarischen Black-Metal-Epos „Heiliges Herz – Das Schwert deiner Sonne“ entstanden und damals ob ihres hymnischen und erquickenden Charakters unter den Tisch gekehrt wurden. Die Musik ist frisch und rotzig, episch und ungestüm, die Texte sind messerscharf.

Im März 2019 meldeten sich Samsas Traum mit „Das vergessene Album“ zurück und reagierten damit auf die zahlreichen Wünsche ihrer Fans, die Songs des aktuellen Erfolgs-Albums in ihrer ursprünglichen Form zu veröffentlichen. „Das vergessene Album“ enthält alle „Scheiden tut weh“-Songs in neuer Abmischung ohne das nachträglich hinzugefügte Orchester und gewährt somit einen kompromisslosen und unverfälschten Blick auf das Ausgangsmaterial. Das Album nimmt die Songs von „Scheiden tut weh“ und führt sie in eine rohe, brachiale, in eine „andere“ Richtung. Die perfekte Produktion sowie der überdurchschnittlich gute Klang tragen dazu bei, dass „Das vergessene Album“ als eigenständige Veröffentlichung – und nicht nur als Ergänzung zu „Scheiden tut weh“ – betrachtet werden kann.

http://www.facebook.com/samsastraum.offiziell
Tickets erhältlich unter: http://musikzentrum-hannover.de/ticketshop/
Für weitere Informationen wenden Sie sich bitte an den Veranstalter:

Living Concerts, Tel: 0511/368 15 62, https://www.livingconcerts.de/.

VVK: 28 € zzgl. aller Gebühren

Freitag, 07.02.2020 - Einlass: 19:30 Uhr, Beginn: 20:30 Uhr

Project Pitchfork

Special guest: Chemical Sweet Kid

Das Konzert fällt auf Grund von Krankheit aus!
Was kann man noch über PROJECT PITCHFORK schreiben? Über eine Band, die ein ganzes Genre aus der Taufe gehoben, ein Heer an Epigonen herangezüchtet und doch nie eingesehen hat, das Zepter auch nur einmal aus der Hand zu legen? Zählen nicht die unzähligen Klassiker mehr, die bereits die zweite Generation leidenschaftlicher Dark-Electro-Jünger auf die Tanzflächen treiben?
Nun, vielleicht kann man ja doch noch etwas schreiben. Das hingegen ist einzig und allein der Tatsache geschuldet, dass PETER SPILLES nicht müde wird, sich, sein Projekt und seinen Sound stetig neu zu erfinden, seine Kunst immer wieder zu reflektieren, neu zu verorten und sich nie auf den Lorbeeren seines bisherigen Schaffens auszuruhen.
Auch satte 25 Jahre nach dem unvergessenen „Dhyani” sind Project Pitchfork noch immer der große Ideengeber der kontemporären Dark-Electro-Welt.
Die Zeichen stehen bei Project Pitchfork also auch nach über 25 Jahren eindeutig auf Sturm, der Trend zeigt selbst nach all den Erfolgen und Leistungen klar nach oben, die Kreativität ist auch nach 17 Studioalben, weit über 200 Songs und ungezählten Konzerten auf der ganzen Welt ungebrochen. Wenn die vergangenen Jahre etwas bewiesen haben, dann ist es aber eh das: Auch die nächsten Jahre werden bei Peter Spilles und seinen Bandkollegen frei nach dem Motto „Erwarte das Unerwartete” ablaufen. Das war 1990 so, und das wird immer so sein.

https://www.project-pitchfork.eu/
https://www.facebook.com/chemicalsweetkid/?eid=ARDkonGikkzGhefjJws96mwikXcOIEd1-lBraQaz9Miyrdw9C2NQ8cxEzvZrzlARy0zali3n5wd5OCB8
Tickets erhältlich unter: http://musikzentrum-hannover.de/ticketshop/
Für weitere Informationen wenden Sie sich bitte an den Veranstalter:

Protain concerts, Tel.: 05131 462090, diane@protain.de
VVK: 30 € zzgl. aller Gebühren

Samstag, 08.02.2020 - Einlass: 19:00 Uhr, Beginn: 20:00 Uhr
Zebrahead

Support: HOLLY WOULD SURRENDER
Wer die Herren aus Orange County nur einmal live gesehen hat, weiß, was man von Zebrahead erwarten darf: Moshpits von der ersten Reihe bis zur Theke, Hochgeschwindigkeits-Punk mit wilden Funk- und Rap-Ausritten, Texte von der guten Seite, angriffslustige Ansagen und so manchen Songtitel, den man ihren amerikanischen Landsleuten auf den Arsch oder den Arm tätowieren lassen sollte. „Take A Deep Breath (And Go Fuck Yourself)“ vom „Brain Invaders“-Album sei da genannt oder „Who Brings A Knife To A Gunfight“ vom Vorgänger „Walk The Plank“. Aber Zebrahead-Shows leben ebenso vom Bandpersonal: Der iranisch-stämmige Sänger Ali Tabatabaee ist auf der Bühne ein Bastard aus Krafttier, Derwisch und Testosteron-Bolzen. Matty Lewis zugleich Drei-Akkord-Sprinter an der Gitarre und passgenau shoutender Background-Sänger, Ed Udhus ein niemals ermüdender Drummer, Dan Palmer die für Rückgrat und Rhythmus verantwortliche zweite Gitarre und Gründungsmitglied Ben Osmundson das Biest am Bass. Ab Januar 2020 sind die Herren mal wieder bei uns im Lande und werden für schwitzige Abende sorgen.

http://www.zebrahead.com/
https://www.hollywouldsurrender.com/
Tickets erhältlich unter: http://musikzentrum-hannover.de/ticketshop/
Für weitere Informationen wenden Sie sich bitte an den Veranstalter:

sun*day entertainment, Tel.: 040 33359615, info@sunday-entertainment.de

VVK: 20 € zzgl. aller Gebühren; AK: 25 €

Dienstag, 11.02.2020 - Einlass: 19:00 Uhr, Beginn: 20:00 Uhr
Mula Brothers GbR präsentiert 

MERT

Boxerschnitt Tour 2020

Mert kommt am 11. Februar 2020 auf seiner „Boxerschnitt Tour“ auch nach Hannover. Erlebt den Rapper und ehemaligen Youtuber live im MusikZentrum.

Tickets erhältlich unter: http://musikzentrum-hannover.de/ticketshop/
Für weitere Informationen wenden Sie sich bitte an den Veranstalter:

Hannover Concerts GmbH, Tel.: +49(0) 511-929 88-0, https://www.hannover-concerts.de/.

VVK: 23,80 € zzgl. aller Gebühren

Donnerstag, 13.02.2020 - Einlass: 19:00 Uhr, Beginn: 20:00 Uhr
KASTERBART und Gäste

Perlen vor die Säue Tour 2020

Das Konzert wurde von der Faust 60er-Jahre-Halle ins MusikZentrum verlegt.

Wo andernorts die Milch mit dem Schokoriegel flirtet oder die Cola die Orange küsst, schüttet die Bande Knasterbart irrwitzige Texte, virtuos vorgetragene Folk-Arrangements sowie eine ordentliche Portion Punkrock-Attitüde ins Schnapsglas und schüttelt einmal durch. Und dann auf Ex, bitteschön!

Beheimatet auf Open Air Events wie dem Mittelalterlich Phantasie Spectaculum, dem Wacken Open Air oder dem Summer Breeze Festival, hat die Folkrock-Combo bei ihrer Abschaumparty-Tour bewiesen, dass es ihnen auch gelingt, bei ihren eigenen Konzerten die Säle zu füllen und zum Kochen zu bringen. Während in ihrem musikalischen Umfeld gerne in strahlender Rüstung von großen Heldentaten gesungen wird, tragen die sieben Knasterbärte mit Stolz ihre Zahnlücken, Flickenkittel und Säuferzinken zur Schau und katapultieren ihr Publikum mit ihren Geschichten in die Rinnsteine und schummrigsten Kaschemmen der Menschheitsgeschichte.

Auch wenn Teile der Gruppe mit ihren Bands Versengold und Mr. Hurley & Die Pulveraffen auf großem Erfolgskurs sind, ist auch Knasterbart schon weit mehr als ein bloßes Nebenprojekt oder ein Geheimtipp für Szene-Kenner.

www.knasterbart.de
Tickets erhältlich unter: http://musikzentrum-hannover.de/ticketshop/
Für weitere Informationen wenden Sie sich bitte an den Veranstalter:

Living Concerts, Tel: 0511/368 15 62, https://www.livingconcerts.de/.

VVK: 24 € zzgl. aller Gebühren; AK: 30 €

Freitag, 14.02.2020 - Einlass: 18:30 Uhr, Beginn: 19:30 Uhr
ALTE BEKANNTE

„Das Leben ist schön“-Tour 2019/2020

Mit seinem zweiten Programm und dem gleichnamigen zweiten Studioalbum „Das Leben ist schön“ geht das A-cappella-Quintett Alte Bekannte, Nachfolgeband der legendären Wise Guys, ab Sommer 2019 auf Deutschlandtour.

Die schon jetzt große Fangemeinde und alle erstmaligen Konzertbesucher erwartet ein extrem kurzweiliger Abend, an dessen Ende die Allermeisten wohl aus dem Konzertsaal schweben und sagen werden: „Das Leben ist ja wirklich schön!“ – auch wenn Alte Bekannte selbstverständlich wissen, dass ihre These durchaus diskutabel ist.

Im Mittelpunkt der Tour stehen die Songs der neuen CD, die das erfolgreiche Debütalbum „Wir sind da!“ (Platz 23 der deutschen Albumcharts) in Sachen Vielseitigkeit, Witz und musikalischer Finesse sogar noch übertrifft.

Aber natürlich werden weder die beliebtesten Hits dieser ersten CD noch ausgewählte „Perlen“ aus dem riesigen Kanon der Wise Guys fehlen. Dazu kommen Coverversionen berühmter Songs mit zum Teil aberwitzigen neuen Texten aus der Feder von Daniel „Dän“ Dickopf, der als Ex-Frontmann der Wise Guys auch bei Alte Bekannte textlich vorangeht. Seine Kompositionen und die seiner (zum Teil neuen) Kollegen Clemens Schmuck, Ingo Wolfgarten und Nils Olfert garantieren zudem eine musikalische Bandbreite, die ihresgleichen sucht. Björn Sterzenbach, der Fünfte im Bunde, brilliert auf der Bühne zudem als Bassist und überzeugt neben Dän und Clemens auch als charmanter Moderator.

Die Konzertbesucher erleben einen Abend mit alten Bekannten, an dessen Ende man tatsächlich wieder glaubt, dass das Leben schön ist. Was will man mehr?

Infos & Tickets: www.altebekannte.band
Für weitere Informationen wenden Sie sich bitte an den Veranstalter:

Hannover Concerts GmbH, Tel.: +49(0) 511-929 88-0, https://www.hannover-concerts.de/.

VVK: 39,90 € zzgl. aller Gebühren

Samstag, 15.02.2020 - Einlass: 19:00 Uhr, Beginn: 20:00 Uhr
Rock´n Roll Wrestling Bash

Rock, Wrestling und eine ordentliche Portion Trash in einer Show.

Das Konzert wurde abgesagt!
Dieses herausragende Rock ‘n‘ Roll-Musical ist eine Symbiose aus mexikanischem Wrestling, Trash und hartgesottenem Rock ’n‘ Roll-Sound.

Die Trash Wrestling League „G.T.W.A.“ (Galactic Trash Wrestling Alliance) kreiert in Zusammenarbeit mit dem The Wrestling Bash Orchestra eine Show, die man noch nie zuvor gesehen hat. Während das The Wrestling Bash Orchestra auf der Bühne seine unglaubliche musikalische Power unter Beweis stellt, tobt eine wilde Gruppe von Trash Wrestling-Charakteren in ihren bösen Wrestling-Gewändern im Ring vor der Bühne.

Die besondere Musikpartitur dramatisiert und optimiert den erstaunlichen Kampf der Wrestler. Und die „G.T.W.A.“ -Kämpfe gehen weit über die übliche Late-Night-TV-Wrestling-Langeweile hinaus. Der Fokus liegt auf extravaganten Handlungssträngen und einer adrenalinreichen Performance, die genau auf die Orchestrierung abgestimmt ist. Weder eine normale Rock ‘n‘ Roll Show noch eine normale Wrestling Show – man hat es hier mit einem Musical zu tun. Die Handlung dreht sich um die Macht der „G.T.W.A.“, um Wrestler, die ihre alten Fehden beilegen, neue Konflikte verursachen und manche begraben. Rock ‘n‘ Roll Trash Comedy wird geliefert und bringt das Publikum in Ekstase.

http://www.rockandrollwrestlingbash.com/
Tickets erhältlich unter: http://musikzentrum-hannover.de/ticketshop/
Für weitere Informationen wenden Sie sich bitte an den Veranstalter:

Living Concerts, Tel: 0511/368 15 62, https://www.livingconcerts.de/.

VVK: 25 € zzgl. aller Gebühren

Freitag, 21.02.2020 - Einlass: 19:00 Uhr, Beginn: 20:00 Uhr
MANUELLSEN feat. TWIN und KEZ

Supports: AMIN, TONINO und SNIPE

Manuellsen, Twin und Kez gehen auf Ice Boys Tour. Es ist immer wieder erstaunlich, wie der König im Schatten noch mal einen draufsetzt. Sowohl beim harten, authentischen Rap als auch beim R‘n’B kann ihm keiner das Wasser reichen. Fans dürfen sich auf Konzerte voller Energie freuen. Es wird eisig.

Manuellsen, bürgerlich Emanuel Twellmann, geboren 1979 in Berlin, ist seit seiner Jugend im HipHop-Geschäft als MC, Sänger und Songwriter tätig und hat vom kleinen Club bis zur großen Bühne schon alles gesehen. Aufgewachsen ist Manuellsen mitten im Ruhrpott zu einer Zeit, in der die Menschen dort noch Kohle geatmet haben und das Leben noch weniger ein Zuckerschlecken war als heute.

Manuellsen ist ein Multitalent, ein Entfesselungskünstler, der sich immer wieder aus den Schubladen befreit, in die man ihn stecken will. Nachdem er mit „MB3“ 2014 ein astreines R’n’B-Album vorlegte, kehrte er 2015 mit „Killemall“ zum Rap zurück. Zwischen hartem Rap, feiner Technik, tiefgründigen Aussagen und umwerfendem Gesang erzählt er auf „Der Löwe“ (2017) von seinem Leben und dem Leben seiner Jungs, von Feindschaften und Freundschaften, von Frieden und Krieg, von Liebe und Hass, von Stärke und Schwäche und vor allem von Loyalität.

Beim Album „MB4“von 2018 trifft harter, authentischer Rap auf nicen R‘n’B Vibe. Die Symbiose aus diesen beiden Genres ergibt einen bekannten, aber dennoch neuen Manuellsen. Der Sound ist 2022, aber so inszeniert, dass auch Fans der ersten Stunde auf ihre Kosten kommen.

Das neue Album heißt „MB Ice“ (VÖ 25.10.).

Was Manuellsen antreibt, ist das Gefühl, dass viele Rapper in Deutschland sich nicht mehr wirklich anstrengen, dass HipHop inzwischen mehr mit Behaupten zu tun hat, als damit, dass Rapper ins Studio gehen und gute Songs machen. Stattdessen geht es medial im HipHop fast nur noch um Beefs und Streitereien. Für ihn hat Musik immer auch etwas mit Verantwortung zu tun. Er weiß was es bedeutet, dass junge Menschen einem zuhören, nach Orientierung suchen. Deshalb geht er auch schwierige Themen, wie Rassismus und das Aufwachsen in prekären Verhältnissen an, ohne zur Moralkeule zu greifen.

http://www.facebook.com/manuellsenofficial
Tickets erhältlich unter: http://musikzentrum-hannover.de/ticketshop/
Für weitere Informationen wenden Sie sich bitte an den Veranstalter:

Living Concerts, Tel: 0511/368 15 62, https://www.livingconcerts.de/.

VVK: 23 € zzgl. aller Gebühren; 29 €

Dienstag, 25.02.2020 - Einlass: 19:00 Uhr, Beginn: 20:00 Uhr
DESTRUCTION & Guests

Support: LEGION OF THE DAMNED

Legendary German thrashers DESTRUCTION released their 17th studio album »Born To Perish« on August 9th via Nuclear Blast, earning the band impressive chart positions worldwide. After the »Killfest Tour« with their label mates OVERKILL, the band have now announced the »Thrashfest Tour 2020.«
In spring 2020, DESTRUCTION will be joining forces with Dutch death/thrash monsters LEGION OF THE DAMNED, Greek thrash metal maniacs SUICIDAL ANGELS and German death-thrashers FINAL BREATH to tour Europe.
DESTRUCTION singer & bassist Schmier comments, "Yeah - the »Thrashfest« is back with a BANG! We are delighted to headline this strong billing of blistering steel! All the bands have put out really forceful records lately and are right down our alley, when it comes to uniqueness, live power & cool lads! DESTRUCTION will present a remarkable new setlist with classics & of course some of the brand-new slashers from »Born To Perish«! Come out & THRASH with us maniacs!"
Maurice of LEGION OF THE DAMNED adds, "We are absolutely thrilled to hit the clubs again and we are also talking about a special setlist, playing songs we have not played before or haven't been played in a long time, so be prepared - LEGION OF THE DAMNED is ready to rumble."
SUICIDAL ANGELS singer Nick comments, "With the release of our new album, »Years Of Aggression« and as we promised, we return with more news, exciting news. Thrashing to the bone news! We are really pleased to join forces with German titans DESTRUCTION, Holland's finest, LEGION OF THE DAMNED, and the killer FINAL BREATH for a seriously in your face package that will kick ass! Just check out the poster with all the dates and cities, find the one closest to you and join us for a thrash metal inferno! Do not miss this by any fuckin' chance!”
Heiko from FINAL BREATH says, "Last year, after a long 14-year period of silence, we finally came back with »Of Death And Sin«. We had no idea what would happen, but we were overwhelmed by the reactions of fans and press. And now we're just proud to continue with our story and hit the road with such a great thrash metal command: DESTRUCTION, LEGION OF THE DAMNED, SUICIDAL ANGELS... How cool is that? It's like a dream come true for us!"

https://www.facebook.com/destruction/
Tickets erhältlich unter: http://musikzentrum-hannover.de/ticketshop/
Für weitere Informationen wenden Sie sich bitte an den Veranstalter:

Carlos Konzerte, carlo.korte@gmx.de

VVK: 33 € zzgl. aller Gebühren

Donnerstag, 27.02.2020 - Einlass: 19:00 Uhr, Beginn: 20:00 Uhr
Make a Move & Marti Fischer

Support: Hagelslag

“Wie viel Groove passt da noch rein?”
Schnell wurde klar, dass die Antwort auf diese Frage nur “JA!” sein kann, wenn Marti Fischer und Make A Move ihre erste gemeinsame EP veröffentlichen. Bis unter die Augenbrauen beladen mit frischen Basslines, erdigen Grooves und tighten Bläsersätzen machen sich diese Berliner Acts bereit, auf ihrer Release-Tour im Frühjahr 2020 die Tanzböden der Nation zu polieren.
Marti Fischer, der 2019 sein erstes Album in enger Zusammenarbeit mit Cory Wong (Vulfpeck) veröffentlichte, kann bereits auf eine beeindruckende Karriere als Solokünstler zurückblicken. Seine Videos werden millionenfach auf Youtube geklickt und seine Fähigkeiten als Musiker und Produzent sind so vielfältig wie einzigartig. Make A Move, bekannt durch ihren unverwechselbaren Brass Funk Rap Deluxe, stehen im Ruf, jedes Publikum zum Tanzen zu bringen. Ob auf großen Festivalbühnen oder den Straßen deiner Stadt, der rappende Drummer mit der Bläsersection im Tutu haben euch eine Busladung Rhythmus mitgebracht. Nachdem der Song „Der Gang“ im April 2019 gemeinsam recorded und released wurde, bringen Marti Fischer und Make A Move im Frühling 2020 ein völlig neues Programm auf die Bühne: zum ersten Mal wird Marti Fischer die treibenden Grooves von Make A Move um Keyboard und seine Vocals erweitern. Im Fokus steht die Musik der gemeinsamen EP, die im Februar 2020 veröffentlicht wird. Die Künstler verbindet dabei nicht nur der kompromisslose Groove, sondern auch ein Augenzwinkern, das garantiert, dass selbst im schwitzigsten Getanze nie die Leichtigkeit verloren geht.

Hagelslag
„Hagelslag kann direkt aus der Verpackung auf ein mit Butter bestrichenes Brot oder anderes Gebäck gestreut werden“, sagt die Wikipedia. Richtiger ist aber: Hagelslag sollte direkt aus dem Probenraum auf eine ausreichend rutschfeste Bühne gestellt werden. Ebenso bunt wie der niederländische Brotbelag, kommt das 10-köpfige Hannoveraner Kollektiv Hagelslag, mit ihrer Jazz-Funk-Soul-World-Hiphop Besetzung daher. Sie begeistern mit Musik, irgendwo zwischen Vorbildern wie Earth, Wind & Fire, Snarky Puppy oder D‘Angelo. Zwischen Improvisiertem, feinfühlig Arrangiertem, Bläsermelodien sowie Synthieklängen, bleibt es immer groovy – spannende Rhythmen und ausdrucksstarke Texte regen zum Mittanzen und -singen an.

Gegründet hat sich die Band 2015, als Benjamin Stanko (Trompete) beim Landesjugendjazzorchester Nieder-sachsen, auf John Winston Berta (Drums & Vocals) und Valentin Kollenda (Bass) traf. Seitdem wuchs die Band auf zehn Musiker an, deren Hintergründe diverser nicht sein könnten – von Bühnenerfahrung bei Jamie Cullum und Jacob Collier (John), bis hin zum Lernen der Tabla in Indien (Horiat, Percussions) – irgendwie ist alles dabei. Das konnten die Jungs auch schon häufig und erfolgreich präsentieren: Sie waren Vorband bei den Fantastischen Vier, Bosse und Sasha, sie geben Workshops an Schulen und veröffentlichten 2017 ihre erste EP.

Das neuste Projekt von Hagelslag sind die D-Room Sessions – eine selbstorganisierte monatliche Videoreihe von Live-Sessions, bei denen sie mit anderen jungen Künstlern zusammenarbeiten und gemeinsam neue, musikalische Ideen mit selbstarrangierten Songs entwickeln. Dabei waren ebenfalls schon namhafte Künstler wie Nils Wogram und Malte Schiller. Die Songs aus den Sessions sollen 2020 auf einem Album veröffentlicht werden. Es bleibt also spannend, was die Streuselpackung noch so für uns bereithält. Bunt, crunchy, international, wie ihr niederländischer Namensgeber – Das sind Hagelslag aus Hannover.

http://www.hagelslag.band
Tickets unter: 

https://www.eventbrite.de/e/make-a-move-marti-fischer-support-hagelslag-tickets-84745499069
Für weitere Informationen wenden Sie sich bitte an den Veranstalter:

MusikZentrum Hannover, Tel.: 0511 2609300, theresa.charif@musikzentrum-hannover.de
VVK: 17,58 € zzgl. aller Gebühren; AK: 20 €

Freitag, 28.02.2020 - Einlass: 19:00 Uhr, Beginn: 20:00 Uhr
JEREMIAS

JEREMIAS – vier Jungs im Alter zwischen 18-21 – überraschen seit Februar 2018 mit ihrem frischen und spannenden Disko-Funk mit deutschen Texten.

Ihre Debüt-EP haben JEREMIAS im vergangenen Herbst gemeinsam mit Produzent Tim Tautorat (Annenmaykantereit , Faber, OK KID) in den Hansa-Studios Berlin aufgenommen. Ihre Songs
handeln von Freimut, jugendlicher Ungeduld und einem Überschuss an geballter Energie. Sie singen und spielen sich ihr träumerisches Weltbild von der Seele, welches neben der totalen Ungezwungenheit auch melancholische Facetten aufweist. Am Ende ist es allerdings die Fusion aus zeitgemäßer Poesie mit einer Prise „Hesse“ auf tanzbaren 70s-Vibes, die ihre persönliche Note des Disko-Funk ausmacht.

Mitte Mai veröffentlichten JEREMIAS ihre viel gelobte Debüt-Single „Alles“. Pünktlich zum Sommeranfang erschien mit der luftigen, überaus tanzbaren Indie-Disco-Funk Nummer „Sommer“ bereits die zweite Single samt Video. Der Song handelt allerdings – im Gegensatz zu möglichen Erwartungen – nicht nur von Sonnenschein, Freiheit, Roadtrip-Feeling und Zufriedenheit, sondern ebenso von Selbstzweifeln und Verlustängsten, einem inneren Konflikt zwischen loslassen und festhalten, sich hingeben und alles kontrollieren zu wollen. Zwischen der kompletten Hingabe auf der einen und den egozentrischen Trieben auf der anderen Seite steht über allem dennoch die Bitte nach Beistand in schwierigen Zeiten wie sie es „nach dem Sommer“ seien.

Nach einem ausgedehnten Festivalsommer, in dem die vierköpfige Band zahlreiche namhafte Festivalbühnen bespielt, geht es im Februar 2020 mit ihrer Debut EP „Du musst an den Frühling glauben“ (VÖ 04.10.2019) auf große Deutschlandtour quer durch die Clubs der Republik. Ihre wachsende Fangemeinde kann sich auf begeisternde Konzerte, viel musikalische Leidenschaft und
den ganz besonderen extrem tanzbaren Sound dieser spannenden jungen Band freuen.

https://www.jeremiasmusik.de/
Tickets erhältlich unter: http://musikzentrum-hannover.de/ticketshop/
Für weitere Informationen wenden Sie sich bitte an den Veranstalter:

Hannover Concerts GmbH, Tel.: +49(0) 511-929 88-0, https://www.hannover-concerts.de/.

Das Konzert ist bereits ausverkauft!

